
Traktor Ausflug auf den Guglzipf am 18. September 2021 

Dieser Ausflug  könnte auch unter dem Titel stehen: 

„Wenn einer eine Reise tut, dann kann er was erzählen“. 

Unser Treffpunkt war wie wie immer Shelltankstelle Pfaffstätten, Abfahrt 09:30 

Uhr. 

Pünktlich um 08:00 Uhr setzte der Regen ein, kurzer Anruf bei der ZAMG, die 

mir mitteilten, es sollte um 09:00 Uhr vorbei sein und sie hatten Recht. 

Frohen Mutes nahmen wir pünktlich um 09:30 die Fahrt auf, über Harterberg, 

Sooß, Grossau Richtung St. Veit wo unsere Reiseleiter Erika und Anton 

Deimbacher auf uns warteten. Es kamen auch Freunde aus Ödlitz (Veranstalter 

des Traktortreffens Ödlitz im Zuge des FF Fests. Nach 2 Jahren Pause freuen wir 

uns auf 2022). 

Ein Gruppen-Foto durfte nicht fehlen, also brav alle aufstellen und so tun, als wäre 

es Zufall. 

Die Fahrt führte uns von St. Veit in die benachbarte Siedlung und dann direkt auf 

die Forststraße auf den Guglzipf. Der Schranken wurde von Erika professionell 

mit einem Schlüssel geöffnet und nach der Kolonne wieder versperrt. 

Jetzt begann das Drama: Ferdinand´s Steyr 540 Schmalspur versagte kurz seinen 

Dienst und war ganz still und leise. Ein Startversuch scheiterte, Batterie kaputt. 

Auch der Versuch, im Retourgang das Aggregat zu starten, scheiterte. Michl mit 

dem Volvo nahm ihn an die Kette und das Ding schnurrte nach einigen Metern 

wieder. 

 



Abschleppstange, Kette oder Starterkabel sollten daher bei einer Ausfahrt nicht 

fehlen. 

Die Sonne begleitete uns durch den Wald, ab und zu zogen Wolken durch, die 

Temperatur von 21 Grad gab unserem Ausflug einen schönen vorherbstlichen 

Anstrich. Die Fahrt durch den Wald war, wie könnte es anders sein, eine kleine 

Herausforderung. 

Die Wanderer waren sehr freundlich und freuten sich, unsere Traktoren aus der 

Nähe bestaunen zu können. Am Guglzipf machten wir Mittagsrast und man 

sprach von den Vorkommnissen während der Fahrt. Dabei fiel uns auch wieder 

das Hoppala eines Steyr 188 ein, der schon am Treffpunkt w.o. gegeben hatte. 

Der Starter hatte seinen Dienst versagt. Kein Problem, anschleppen, anschieben, 

so wurde es auch für Hans noch ein schöner Tag. 

Zurück zur Guglzipf Ausfahrt: nach dem Essen Starterkabel herrichten, ein Steyr 

188 hilft seinem jüngeren Bruder Steyr 540, dass er in die Gänge kommt. 

Die Rückfahrt führte uns über Kleinfeld nach Berndorf, wo wir in der Konditorei 

eine Kaffee und Mehlspeisjause zu uns nahmen. Als wir die Fahrt fortsetzten, 

kamen etwas unfreundlich Wolken auf. Diese waren bis Gainfarn gnädig, aber 

dann konnten sie das Wasser nicht mehr halten. Wir stellten unsere Traktoren zu 

Hause ab und trafen uns bei wem, eh klar, beim Christian bei seiner Most- und 

Sturmhütte. Im Zelt war es sehr angenehm und so konnten wir unseren Tag 

ausklingen lassen. Zu erwähnen: Danke für so manche Getränkespende. 

Vorschau 

Am Sonntag, den 10. Oktober, Traktorwallfahrt nach Kleinmariazell. Abfahrt 

8.00 Shelltankstelle Pfaffstätten, 11:00 Hl. Messe, anschließend Führung in der 

Krypta und Traktor Segnung. 

Gerhard Schützl 


